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Up-Date:
Interdisziplinäre Kommunikation
in der Implantatprothetik

Freitag, 12. November 2010

ÖGI Jahrestagung:
Implantologie 2010 – medizinische
Basisversorgung oder High-End-Lösung?

Allgemeine Informationen

Wann 12. und 13. November 2010

Wo Ferry Porsche Congress Center
Brucker Bundesstraße 1a, 5700 Zell am See, ÖSTERREICH

Wie viel Gesamtkongress (12. und 13. November 2010)
389,- Euro/Person (regulärer Preis)
349,- Euro/Person (für Frühbucher bis einschließlich 30. Juli 2010)
Tageskarten (12. oder 13. November 2010)
249,- Euro/Person (regulärer Preis)
219,- Euro/Person (für Frühbucher bis einschließlich 30. Juli 2010)
Mitglieder der Österreichischen Gesellschaft für Implantologie (ÖGI) 
erhalten zusätzlich 50,- Euro Rabatt auf die Tagungsgebühr. Alle Preise
verstehen sich inklusive der Verpflegung während der Veranstaltungspausen.

Steuerrecht- Die Kongressgebühr wird netto in Rechnung gestellt, das heißt ohne 
licher Hinweis Umsatzsteuer. Die Steuerschuldnerschaft geht nach §19 österreichisches

UStG auf den Leistungsempfänger über.

Anmeldung Die Anmeldung zur Tagung erfolgt über:
teamwork media GmbH · Abteilung Event
Hauptstr. 1 · 86925 Fuchstal · GERMANY
Fon +49 8243 9692-14 · Fax +49 8243 9692-55
event@teamwork-media.de
Online-Anmeldung unter: www.teamwork-media.de
Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie Ihre Anmeldebestätigung und
die Rechnung. Sollten Sie besondere Wünsche bei der Rechnungslegung
haben, teilen Sie uns diese bitte in einer separaten Korrespondenz mit.
Anmeldeschluss ist der 5. November 2010. Danach sind Anmeldungen
nur noch vor Ort je nach Verfügung möglich. Bitte nutzen Sie zur Anmel-
dung das Formular, welches diesem Programm beigefügt ist.

Fortbildungs- Alle Teilnehmer, die den gesamten Kongress besuchen, erhalten
punkte 16 Fortbildungspunkte nach den Richtlinien der Österreichischen

Zahnärztekammer. Tageskarten werden von der Zahnärztekammer aliquot 
angerechnet, das heißt die Teilnehmer erhalten für Freitag, 12. November
2010 und Samstag, 13. November 2010, jeweils 8 Fortbildungspunkte.

Hotel Zimmerreservierungen sind über den Tourismusverband Zell am See/Kaprun
möglich. Mit Zusendung der Anmeldebestätigung erhalten Sie hier ein ent-
sprechendes Formular zur Reservierung der gewünschten Hotelzimmer.

Grußwort

Basierend auf der guten Resonanz der ÖGI Tagungen
wagen wir mit dem ROT & WEISS KONGRESS auch
heuer eine zweitägige Veranstaltung, die unter dem
Hauptthema „Implantologie 2010 – medizinische Basis-
versorgung oder High-End-Lösung?“ steht. Wir freuen
uns, dass wir neben einem Who is Who der österrei-
chischen Implantologie auch jüngeren Vertretern der
Universitäten ein Forum zur Präsentation aktueller wis-
senschaftlicher Forschungsthemen und unterschiedli-
cher implantologischer Konzepte bieten können.

Das gesamte wissenschaftliche Programm am Freitag
steht unter dem Motto „Was ist notwendig, was ist
machbar, was ist leistbar?“ Sollen implantologische
Versorgungen Teil einer medizinischen Basisversorgung
oder nur ausgewählten Patienten vorbehalten sein?
Sollen wir die einfachste Rehabilitation oder die aufwändigste wählen?  Wie erzielen wir die
ideale Balance zwischen Aufwand, Kosten, Patientenbelastung und Patientenzufriedenheit
beziehungsweise Langzeiterfolg? Müssen wir allen technologischen Trends folgen, um unsere
Patienten zufrieden zu stellen? Welche Risiken, Probleme und Komplikationen entstehen
durch implantologische Versorgungen? Welche Entwicklungen werden die Implantologie der
nächsten Jahre bestimmen? Diese und zahlreiche andere Kontroversen werden am Freitag
analysiert und diskutiert.

Der Samstag steht ganz im Zeichen der interdisziplinären Zusammenarbeit in der Implan-
tatprothetik. Wir freuen uns mit der teamwork media GmbH einen engagierten Partner ge-
funden zu haben, der die Programmgestaltung hierfür übernommen hat. Dabei kommen die
langjährigen Erfahrungen und guten Kontakte zum Tragen, die sich die Fachredaktionen der
teamwork media Publikationen über die Jahre erarbeitet haben. Denn die Redaktionen der
teamwork media GmbH zeichnen sich dadurch aus, dass hinter den „Machern“ Branchen-
kenner stecken. Sie setzen sich aus Zahntechnikern und Zahnmedizinern mit besten Kon-
takten zusammen. Diese Kontakte wurden bemüht, sodass als Referenten für den Samstag
hervorragende, teamorientierte Zahnärzte und Zahntechniker gewonnen werden konnten,
die Ihnen ihre erfolgreichen implantatprothetischen Teamkonzepte präsentieren. 

Zell am See ist nicht nur wegen seiner zentralen Lage ideal geeignet und in spätherbstlicher
Stimmung im November als Veranstaltungsort besonders attraktiv. Das Ferry Porsche Congress
Center bietet uns ein optimales Umfeld für diese Veranstaltung, die wir mit einer anspruchs-
vollen Industrieausstellung abrunden werden. Wir würden uns freuen, wenn Sie den Weg
nach Zell am See finden, um an dieser spannenden Auseinandersetzung teilzunehmen.

Ihr Univ.-Prof. Dr. Martin Lorenzoni
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Univ.-Prof. Dr. Martin Lorenzoni
Präsident der Österreichischen Gesellschaft
für Implantologie (ÖGI)

Bis zu
16 Fortbildungspunkte
nach den Richtlinien

der Österreichischen
Zahnärtekammer



ÖGI Jahrestagung 2010

Freitag, 12. November 2010
Programm 9:00 – 14:00 Uhr

09:00 – 09:30 Knochenregeneration/Augmentation
Univ.-Prof. DDr. Norbert Jakse

09:30 – 10:00 Sinusbodenelevation – eine Methode für die zahnärztliche Ordination?
Univ.-Doz. Dr. Christof Pertl

10:00 – 10:30 Kieferchirurgie als Grundlage der implantologischen Rehabilitation
Univ.-Doz. Dr. Alexander Gaggl / Univ.-Prof. Dr. Gert Santler

10:30 – 11:15 Pause

11:15 – 11:45 Implantatprothetik beim teilbezahnten Kiefer –
Von der Basisversorgung zur High-End-Lösung
Univ.-Prof. DDr. Herbert Dumfahrt

11:45 – 12:15 Implantatprothetik beim unbezahnten Kiefer –
Von der Basisversorgung zur High-End-Lösung
Univ.-Prof. Dr. Walther Wegscheider / OA Dr. Michaela Nebl-Vogl

12:15 – 12:45 Sofortbelastung – Grundlagen und klinische Anwendung
OA Dr. Michael Payer / Univ.-Prof. Dr. Martin Lorenzoni

12:45 – 13:00 Diskussion

13:00 - 14:00 Mittagspause

Moderation: Univ.-Doz. Dr. Christof Pertl und Univ.-Prof. DDr. Georg Watzek
Wissenschaftliche Leitung: Univ.-Prof. Dr. Martin Lorenzoni und 
Univ.-Prof. DDr. Werner Zechner 

ÖGI Jahrestagung 2010

Freitag, 12. November 2010
Programm 14:00 – 17:30 Uhr

14:00 – 14:30 Ästhetik in der Zahnheilkunde: Der kieferorthopädische Beitrag
Univ.-Doz. Dr. Adriano Crismani

14:30 – 15:00 Implantate bei Jugendlichen: Vorteile und Risiken
Univ.-Prof. DDr. Georg Watzek

15:00 – 15:30 Die Sofortimplantation – provokante Konzepte
Univ.-Prof. DDr. Gabor Tepper

15:30 – 16:00 Pause

16:00 – 16:30 Schablonen-geführte Implantation I:
Komplikationsanalyse und Langzeiterfahrungen
Univ.-Prof. DDr. Werner Zechner

16:30 – 17:00 Schablonen-geführte Implantation II:
Wissenschaftliche Daten und klinische Relevanz
DDr. Christoph Vasak

17:00 – 17:30 Techniken zur implantologischen Versorgung der atrophen Maxilla
DDr. Bernhard Pommer

17:30 – 18:00 Diskussion

18:00 – 22:30 Get-together

Moderation und wissenschaftliche Leitung: 
Univ.-Prof. Dr. Martin Lorenzoni und Univ.-Prof. DDr. Werner Zechner

Up-Date: Interdisziplinäre Kommunikation in der Implantatprothetik

Samstag, 13. November 2010
Programm 9:00 – 17:30 Uhr

09:00 – 09:15 Begrüßung
Ralf Suckert

09:15 – 10:15 Excellence in dental aesthetics: Neue Trends
und Materialien in der ästhetischen Implantologie
Dr. Richard Kleinsmann & Luc oder Patrick Rutten

10:15 – 10:30 Diskussion

10:30 – 11:00 Pause

11:00 – 12:00 Rot & Weiss – ein Erfolgskonzept
Univ.-Prof. Dr. Martin Lorenzoni & Ztm. Rudi Hrdina

12:00 – 12:15 Diskussion

12:15 – 13:15 Mittagspause

13:15 – 14:15 Ästhetische Misserfolge erkennen, um daraus zu lernen
Dr. Giuseppe Allais & Ztm. Walter Gebhard-Achilles

14:15 – 14:30 Diskussion

14:30 – 14:45 Information zum „dental excellence international
laboratory network e.V.“
Ztm. Rudi Hrdina

14:45 – 15:15 Pause

15:15 – 16:15 Die Planung komplexer oraler Rehabilitationen
als Schnittstelle zwischen Labor und Praxis
Dr. Detlef Hildebrand & Ztm. Andreas Kunz

16:15 – 16:30 Diskussion

16:30 – 17:15 Wie installiert man eine Zusammenarbeit?
ZA Horst Dieterich & Ztm. Rudi Hrdina

17:15 – 17:30 Verabschiedung
Ralf Suckert

ca. 17:30 Ende der Veranstaltung

Moderation und wissenschaftliche Leitung: ZA Horst Dieterich

Anmeldung

Bitte gut leserlich in Druckbuchstaben ausfüllen

Ja, ich/wir melde/n mich/uns verbindlich zum Kongress Rot & Weiss
in Zell am See an.

Ich/wir bin/sind Frühbucher (nur bis einschließlich 30. Juli 2010 möglich)

 Gesamtkongress: 349,- Euro/Person
 Tageskarte Freitag, 12. November 2010: 219,- Euro/Person
 Tageskarte Samstag, 13. November 2010: 219,- Euro/Person

Ich/wir buche/n zum regulären Preis

 Gesamtkongress: 389,- Euro/Person
 Tageskarte Freitag, 12. November 2010: 249,- Euro/Person
 Tageskarte Samstag, 13. November 2010: 249,- Euro/Person

Steuerrechtlicher Hinweis: Die Kongressgebühr wird netto in Rechnung
gestellt, das heißt ohne Umsatzsteuer. Die Steuerschuldnerschaft geht nach
§19 österreichisches UStG auf den Leistungsempfänger über.

 Ich/wir bin/sind Mitglied/er in der Österreichischen Gesellschaft für Implan-
tologie (ÖGI) und erhalte/n zusätzlich 50,- Euro Rabatt auf die Tagungsgebühr.

1. Teilnehmer (Titel/Vorname/Name)

2. Teilnehmer (Titel/Vorname/Name)

3. Teilnehmer (Titel/Vorname/Name)

Rechnungsanschrift:

Praxis/Firma/Labor

Straße

PLZ/Ort/Land

E-Mail (Bitte für Schriftverkehr angeben)

Datum/Unterschrift/Stempel

Allgemeine Bedingungen: Ihre Anmeldung ist mit dem Eingang bei der teamwork media GmbH
verbindlich. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs bearbeitet. Sie können
bis zum 15. Oktober 2010 ausschließlich schriftlich und gegen eine Bearbeitungsgebühr von
50,- Euro stornieren. Danach sind Stornierungen ausgeschlossen. Die Karte ist jedoch über-
tragbar. Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir nach der Stornofrist beziehungsweise bei Nicht-
erscheinen eines angemeldeten Teilnehmers die volle Gebühr berechnen müssen.
Pro grammänderungen vorbehalten. Der Veranstalter behält sich zudem vor, den Kongress bis
vier Wochen vor Beginn abzusagen, falls Umstände eintreten, welche die Veranstaltung nicht
ermöglichen. Mündliche Nebenabreden haben ohne schriftliche Bestätigung keine Gültigkeit.
Alle Preise verstehen sich inklusive der Verpflegung während der Veranstaltungspausen.
Steuerrechtlicher Hinweis: Die Kongressgebühr wird netto in Rechnung gestellt, das heißt
ohne Umsatzsteuer. Die Steuerschuldnerschaft geht nach §19 österreichisches UStG auf den
Leis tungsempfänger über. Mit Ihrer obigen Unterschrift erkennen Sie diese Bedingungen an.


